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A. 375. 
Amtliches. 


Berlin, 12. Auguſt. Se. M der König haben Allergnädigſt ge⸗ 

15 Dem Haupt⸗Zollamts⸗Rendanten, Rechnungs⸗Rath Brauer 

der Ilſenberg, Kreis Heinsberg, den Rothen Adler-Orden 3. Kl. mit 

au Sch leife; dem früheren See etzigen Rentier Schultz 

er Drünhof bei Stettin, und dem Steuer⸗Einnehmer a. D. Wild 

er angermünde, Kr. Stendal, den Rothen Adler⸗Orden 4. Kl.; dem 

Aüiſcha tlichen Förſter Herrmann zu Trieſtewitz, Kr. Torgau, das 

iat de Ehrenzeichen: ſowie dem Erſatzreſerviſten Delbed vom 

N de Bataillon des 3. ae Infanterie» Regiments Nr. 16 
eltungs» Medaille am Bande zu verleihen. 


Vo 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24 Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 


ler böchſter Erlaß vom 3. Au guſt 1871, betreffend die Be⸗ 
Ahnung der Behörden und Beamten des Deutſchen Reichs, ſowie die 
ſtſtellung des Kaiſerlichen Wappens und der Kaiſexlichen Standarte. 
Auf Ihren Bericht vom 27. Juni d. J. genehmige Ich: 
ic ) daß die 5 Maßgabe der Verfaſſung und der Geſetze des Deut⸗ 
f en Reichs vom Kaiſer ernannten Behörden und Beamten als Kaifer 
| e zu bezeichnen find; 4 
| fen 2) daß als Kaiſerliches Wappen der ſchwarze, einköpfige, rechts⸗ 
9 Adler mit rothem Schnabel, Zunge und Klauen, ohne Szepter 
S Reichsapfel, auf dem Bruſtſchilde den mit dem i 
dechilde belegten preußiſchen Adler, über demſelben die Krone Karls 
geb Großen, jedoch mit zwei ſich kreuzenden Bügeln, in Anwendung 
racht werde; 
fr ) daß die Kaiſerliche Standarte in Falte deh 80 das Eiſerne 
Dru, belegt mit dem Kaiſerlichen, von der Kette des Schwarzen Adler⸗ 
eng umgebenen Wappen in weißem Felde, und in den vier Eck⸗ 
Kaen des Fahnentuchs abwechſelnd den preußiſchen Adler und die 
iſerliche Krone enthalten ſoll. 
Koblenz, den 3. Auguſt 1871. 


Wilhelm. 
An den Reichskanzler. 


Fürſt von Bismarck. 


5 Telegraphiſche Nachrichten. 
5 Ki; Ebenſee, 11. Aug. II MM. Kaiſer Franz Joſeph und Kaiſer 
b denen find um 4 Uhr 15 Min. hier eingetroffen. An der Landungs⸗ 
5 rücke hatten ſich die Behörden zum Empfang eingefunden. Der Lan⸗ 
\ erg und Poſtplatz waren feſtlich beflaggt und dekorirt. Das am 
u, aufgeſtellte Muſikcorps ſpielte beim Herrannahen des kaiſerl. Schif⸗ 
5 die preuß. Nationalhymne. J. MM. verließen das Schiff, beſtie⸗ 
gen den Wagen und fuhren ſofortuach Iſchl. EX 755 
3 Iſchl, 11. Auguſt. Ihre Majeſtäten Kaiſer Franz Joſeph und 


aiſer Wilhelm ſind um 5 Uhr 30 Minuten Nachmittags hier einge- 


roffen und direkt ins Hotel Bauer gefahren, wo ſie von dem Herzoge 

don Mecklenburg, dem Prinzen von Holſtein, dem Fürſten von Waldeck, 
en Gemeindevertretern und einem zahlreichen Publikum mit Hochrufen 

empfangen wurden. Unmittelbar nach der Ankunft erſchien der Ober: 
ofmeiſter Fürſt von Hohenlohe im Hotel Bauer, um Kaiſer Wilhelm 
zur Hoftafel einzuladen. Nach beendeter Hoftafel in der Bergvilla 
wurde vor dem Hotel Bauer, wohin Kaiſer Wilhelm ſich gegen 8 / 

m am zurückbegeben hatte, ein prachtvolles Feuerwerk abge: 

nt. 

12. Auguſt. Heute Vormittag um 9 Uhr ſtattete der Kaiſer Wil⸗ 
helm der, von ihrer Villa bei Gmunden hierſelbſt eingetroffenen Prin⸗ 
zeß Louiſe Karl von Preußen, im „Hotel zur Poſt“ einen Beſuch ab. 

m Verlaufe des Vormittags ſtattete Kaiſer Wilhelm noch dem Fürſten 
von Schönburg und der Fürſtin von Dietrichſtein einen Beſuch ab 
und begab ſich gegen 1 Uhr ins Hotel Bauer zurück. Außer den Mit⸗ 
gliedern der kaiſerlichen Familien ſind noch der Herzog von Mecklen⸗ 
urg, der Fürſt von Waldeck, der Prinz von Holſtein und die Prin⸗ 
zeſſin Helena von England zur Tafel geladen. Nach dem Galadiner 

u der Bergvilla kehrte Kaiſer Wilhelm um 3½ Uhr ins Hotel Bauer 

zurück und ſetzte um 4 Uhr die Weiterreiſe nach Salzburg fort. Vor 

er Abreiſe erſchien Kaiſer Franz Joſeph in preußiſcher Uniform im 
otel, um ſich von ſeinem hohen Gaſte zu verabſchieden. 

Iſchl, 12. Auguſt. Kaiſer Franz Joſeph hat den Kaiſer Wil⸗ 
hene auf ſeiner Fahrt nach Salzburg bis zur nächſten Poſtſtation 

eitet. 

8 Salzburg, 13. Auguſt. Kaiſer Wilhelm traf geſtern Abends um 
Uhr hier ein und wurde von dem Staathalter und dem Stadtkom⸗ 

Mandanten bei feiner Ankunft begrüßt. Der Kaiſer begab ſich zum 
otel Erzherzog Karl und ſetzte heute Morgen 9 Uhr die Reiſe nach 

ſtein fort. 

5 Paris, 12. Aug. Gerüchtweiſe verlautet, daß der Miniſter für 
fentliche Arbeiten, de Larcy, beabſichtige, ſeine Demiſſion zu geben. 
eſtern hat Thiers an der Sitzung der Kommiſſion für die Frage der 

5 keresreorganiſation Theil genommen. Die Kommiſſton ſoll ſich aufs 
90 ſofortige Auflöſung der geſammten Nationalgarde ausgeſpro⸗ 

aben. 

üb Paris, 12. Auguſt. „Bien Public“ zufolge ſind die Gerüchte 

EN die in den letzten Tagen in Paris erfolgten Verhaftungen bedeu⸗ 

übertrieben. Wie das genannte Blatt verſichert, ſind im Laufe 
er letzten Woche in Paris nur 132 Verhaftungen vorgenommen 
orden, darunter 14 wegen Theilnahme an der Inſurrektion der 
ommune. 

ui = August. Die hieſigen Morgenblätter beſchäftigen ſich heute 

übe er geſtern in der Nationalverſammlung erfolgten Abſtimmung 

1 2 die beiden Anträge bezüglich der Frage die Vollmachten Thiers. 

Vito ie Mehrzahl der Journale betont, daß ſich dieſe Anträge kontra⸗ 

N widerſprechen, mithin aus dem Umſtande, daß ſie beide für 
Br erklärt wurden, noch kein Schluß auf die endgiltige Entſchei⸗ 

nk er Frage gezogen werden könne. Immerhin hätten jedoch die 

erſten Erk der Verlängerung der Vollmachten Thiers inſofern einen 

. Erfolg errungen, als ſich die Verſammlung für die ſofortige Be⸗ 
s l. . Frage entſchloſſen hätte, deren Entſcheidung die Rechte 
8 te zu vertagen gewünſcht hatte. 


y 


J. dann die Frage an die Gefangenen gerichtet, 


Morgen Ausgabe. 


Nierundſiebzigſter 


f Nudalyg Mole; 
in Berlin, Breslau, 
5 Fraulſurt a. M, Leipzig, Hamburg 
Wien u. Vaſel: 
0 Hagſenſtein & Vogler; 
5 in Berlin: 


Jahrgang. 


Montag, 14. Auguſt 


Annonten⸗ 
Annghme⸗Kurcaus: 
In Berlin, Hamburg, 

Wien, Munchen, St. Gallen: 

5 


A. Belemeger, Schloßvlatz; + 
in Breslau: Emil Kabalh. 


1871. 


Inſerate 1% Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 
deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 
ſind an die Expedition zu richten und werden für 
die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 Uhr Vormittags angenommen. 


Verſailles, 12. Aug. Sitzung des dritten Kriegsgerichts. Gene⸗ 
ral Chanzy berichtet über ſeine am 18. März erfolgte Gefangennahme 
ſeitens der Inſurgenten und macht hierbei für den angeſchuldigten Bil⸗ 
loray günſtige Ausſagen. Er deponirt namentlich, daß, als er vor 
feiner am 27. März erfolgten Entlaſſung aus der Gefangenſchaft dem 
Zentralkomite vorgeführt wurde, er einen Redner gehört, welcher die 
Erſchießung der Generale Lecomte und Thomas als Meuchelmord be— 
zeichnet habe. Er glaube in dem Angeklagten Billioray dieſen Redner 
wieder zu erkennen. 

Verſailles, 12. Aug. Im weiteren Verlaufe der Sitzung des 
dritten Kriegsgerichtes erklärt Billioray anläßlich der Gefangennahme 
des General Chanzy, das Zentralkomite habe viele Mühe gehabt, die 
Zahl der Verhaftungen zu beſchränken und die Gefangenen zu befreien. 
Aſſy hält die Behauptung aufrecht, die Inſurgenten hätten niemals 
Brandprojektile oder mit Petroleum gefüllte Bomben in Anwendung 
gebracht. Jourde bemüht ſich nachzuweiſen, daß er unausgeſetzt be⸗ 
müht geweſen ſei, um die finanziellen Intereſſen des Landes zu wah⸗ 
ren, insbeſondere aber die Bank von Frankreich zu retten. Hierauf 
wurde die Fortſetzung der Verhandlungen vertagt. Morgen keine 
Sitzung. — In der Nationalverſammlung wird ſeitens des linken Zen⸗ 
trums der Antrag, betreffend die Verlängerung der Vollmachten Thiers' 
auf drei Jahre mit dem Titel eines Präſiden ten der Republik einge⸗ 
bracht. Wenn die Nationalverſammlung ſich vor dieſer Zeit auflöſt, 
ſo ſollen die Vollmachten Thiers' nur ſo lange dauern, als nöthig iſt, 
eine neue Nationalverſammlung zu konſtituiren. Der Präſident ſoll 
die exekutive Gewalt ausüben. Alle exekutive Akte ſind von einem Mi⸗ 
niſter zu kontraſigniren. Die Miniſter ſollen der Nationalverſamm⸗ 
lung verantwortlich ſein. Adnetz, ein Mitglied der äußerſten Rechten, 
bringt einen Antrag ein, die Thiers zu Bordeaux übertragenen Voll⸗ 
machten einfach zu verlängern und zu beſtätigen. Für beide Anträge 
wird die Dringlichkeit gefordert. Thiers verlangt ebenfalls die Dring⸗ 
lichkeit. Die Sitzung wird hierauf 20 Minuten ſuspendirt. Bei Wie⸗ 
deraufnahme derſelben wird die Dringlichkeit votirt. 3 

Marſeille, 12. Auguſt. Aus Algerien gehen der „Agence Havas“ 
nachſtehende Mittheilungen zu: Auf der Oſtküſte wüthen unausgeſetzte 
Waldbrände. Es wurden 5000 Mann von Algier nach Bona geſandt, 
um die Tribus, welche die Wälder in Brand geſteckt haben, hierfür zu 
züchtigen. In der Provinz Algler wäre, wie die obigen Meldungen 
verſichern, die Ruhe vollkommen hergeſtellt. Dee 

London, 12. Aug. Wie „Times“ verſichern, hätte der Schatz⸗ 
ſekretär der Vereinigten Staaten, Boutwell, die Abſicht, einen größe⸗ 
ren Betrag von , Bonds einzulöſen. Es ſollen zu dieſem Behufe 
Ziehungen ſtattfinden, deren erſte auf den 1. September d. J. angeſetzt 
werden ſoll. Die an dieſem Tage gezogenen Nummern ſollen dann am 
1. Dezember eingelöſt werden. 

Florenz, 13. Auguſt. Die Aushebung der Rekruten in Rom 
geht, wie von dort berichtet wird, ohne alle Störung vor ſich. — Zur 
Verhütung der Einſchleppung der Cholera ſind ſeitens der Regierung 
alle möglichen Vorſichtsmaßregeln getroffen worden. 

Nom, 12. Auguſt. „Oſſervatore Romano“ veröffentlicht den 
Wortlaut einer neuen päpſtlichen Eneyklika an den katholiſchen Epis⸗ 
kopat. In derſelben ſpricht der Papſt den Gläubigen im Allgemeinen 
und den Biſchöfen insbeſondere ſeinen Dank aus für die anläßlich ſei⸗ 
nes Jubiläums erwieſenen Glückwünſche und Ehrfurchtsbezeugungen 
aller Art. Er richtet hierauf die Ermahnung, für die Freiheit des 
heiligen Stuhles, für den Sieg der Kirche und die Ruhe der Welt 
zu beten. 

Nom, 13. Auguſt. „Opinione“ zufolge wäre Gadda, Meinifter 
der öffentlichen Arbeiten, zum Präfekten von Rom ernannt. Devicenzi 
wird als fein Nachfolger bezeichnet. Dem Vernehmen nach beabſichtigt 
der Marineminiſter Acton feine Demiſſion zu geben. Für das Marines 
Portefeuille wird Ribotty genannt. 

Trieſt, 12. Auguſt. Der Lloyddampfer „Espero“ iſt heute Nach⸗ 
mittag 5 Uhr mit der oſtindiſch⸗chineſiſchen Ueberlandpoſt aus Alexan⸗ 
drien hier eingetroffen. 

Liſſabon, 12. Auguſt. Hier eingetroffenen Nachrichten aus Rio 
de Janeiro vom 23. Juli zufolge wurde die Regierungsvorlage be⸗ 
treffend die Aufhebung der Sklaverei in der Kammer in zweiter Le 
ſung angenommen. 

Konſtantinopel, 11. Aug. Geſtern wurde Halim-Bey in den 
kaiſerl. Palaſt berufen, um ſeine Ernennung zum Muſchir (Staatsmi⸗ 
niſter) entgegen zu nehmen. 

Konſtantinopel, 12. Auguſt. Die von mehreren auswärtigen 
Blättern verbreitete Nachricht vom Tode des Großveziers iſt unbe 
gründet. Derſelbe hat heute dem Sultan einen Beſuch abgeſtattet. 
— . 


Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 12. Auguſt. 

— Bezüglich der ſeit einiger Zeit durch die deutſche Preſſe laufen⸗ 
den Gerüchte, daß von den Angehörigen der deutſchen 
Armee, welche in franzöſiſche Kriegsgefangenſchaft gerathen waren, 
jetzt noch eine Anzahl widerrechtlich in Algerien zurückgehalten wird, 
bringt die „K. Z.“ folgende nähere Mittheilung: 

„Eine Anzahl bairiſcher Unterthanen, welche Anfangs Auguſt 1870 
Frankreich Leflaſſen wollten, waren in Nancy angehalten, von dort 
als Gefangene nach Lyon transportirt, dort entlaſſen und wieder nach 
Nancy zurückinſtradirt worden, von wo man fie nicht nach der Heimath 
entließ, ſondern mf Paris zurückſpedirte. Hier wurden ſie nach dem 
Erſcheinen des famoſen Trochu ſchen Augweſfungserlaſſes, da es meiſt 
junge Burſche waren, einfach i 5 


ins Gefängniß geworfen, wo ſie, ihren 
Schilderungen zufolge, vier bis fünf Tage bei Waſſer und Brod ge⸗ 
fangen gehalten wurden, nachdem man ſie ihres Bagrvermögens und 
hrer bürgerlichen Kleider entäußert. Nach einiger Zeit wurde als⸗ 
ob ſie nicht ins franzö⸗ 


durch den Kopf 


Herz getroffen fein. 


dieſes: einen e 8 Wenn ich in dieſem Augen⸗ 
15 0 s 


mal die Ihre vorzuziehen. — Es liegt im Begriffe der Exkommunika⸗ 
tion, daß die gegen einen Unſchuldigen verhängte Exkommunikation 
auf den Exkommunizirenden zurückfällt. Die iußerliche Trennung kann = 
keinen von Chriſtus trennen, der 8 = ſelbſt innerlich durch Sünde 

ya 


ſiſche Heer eintreten wollten, um in Afrika gegen die Araber oder in 
Frankreich gegen die Preußen zu kämpfen. „Da ſagte ich“, heißt es 
in dem einen Briefe: gegen mein Vaterland ablage ich mich nicht, und 
ſo thaten ſie uns mit Gewalt auf die Bahn und führten uns nach 
Marſeille.“ Hier blieben fie. neun Tage in einem Fort und man 
brachte fie dann nach Toulon, von wo aus fie per Schiff nach Oran 
geführt wurden. In Oran erhielt jeder Lebensmittel auf vier Tage, 
ein Zelt, einen Teppich und eine Feldflaſche für Waſſer, und dann 
marſchirte man nach Maskara. „Die Meiſten“, heißt es in einem 
Schreiben, „ſind junge Leute von 18 bis 20 Jahren, die alle gezwungen 


worden ſind; wenn das nur die deutſche Regierung wüßte, die Frans 
zofen müßten uns herausgeben u. ſ. w.“ Der betreffende Klagebrief 
iſt aus Ferenda vom 15. 
Bittſchreiben um Erlöſung aus Algerien eingetroffen.“ 


Rat datirt, doch ſind ſeither noch andere 


— Nach einer dem „Börſen⸗Courier“ zugegangenen Privatmitthei⸗ 
lung wurde am Freitag Nachmittag an Bord Sr. Maj. Dampfkano⸗ 
nenboot „Cyclop“ der wachthabende Offizier, Unterlieutenaut von 
Buchholtz von dem dienſtthuenden Feuerwerker des Kanonenboots, 


dem Feuerwerksmaat 2. Klaſſe Roggiſch, auf dem Quarterdeck des 
Fahrzeuges mittelſt eines Revolvers erſchoſſen. Nach der That ent⸗ 


leibte ſich der Mörder mit derſelben Waffe. Die „Kieler Zig.“ meldet 
über dieſen Exzeß unter dem 11. d. Folgendes: 
Durch die Stadt lüu t heute Abend die erſchreckende Kunde von 


einem Doppelmord, welcher vor einigen Stunden auf dem Dampfka⸗ 


nonenboot „Cyelop“, welches nahe beim Schloßgarten vor Anker liegt, 
geſchehen iſt. Ein Feuerwerksmaat hat den Unterlieutenant Buchholz 
mit einem Revolver erſchoſſen und gleich darauf ſich ſelbſt eine Kugel 
] gejagt, Ein Boot des „Cyelop“ holte von dem in der 
Nähe en Linienſchiffe „Renown“, wo man die Schiffe gehört 
hatte, ſchleunigſt einen Arzt, der indeß vom Kommandanten des „Re⸗ 
nown“, Kapitän zur See Haſſenſtein, begleitet, ſchon zu ſpät kam, Da 
beide Schüſſe ſofort tödtlich geweſen waren. Der Lieutenant ſoll durch's 
Was den Mörder zu der ſchrecklichen That ver⸗ 
anlaßt, wird vorausſichtlich die ſofort benonnene amtliche Unterſuchung 
ergeben. Wie es heißt, hat der Mörder einen Arreſt antreten follen ; 
in welcher Beziehung der Getödtete mit dieſer Sache geſtanden, erfährt 
man bis jetzt nicht . 


— Profeſſor Michelis hat aus Heidelberg einen offenen Brief 


an Dr. Wollmann in Braunsberg gerichtet, in dem es u. A. heißt: 


„Der Fluch der Exkommunikation enthält das furchtbarſte in ſich, 


was einen katholiſchen Chriſten, was einen Prieſter treſſen kann. Aber 


eines iſt ſicher noch ſchrecklicher, als exkommunizirt werden, nämlich 


blicke die ganze freie ätte, in Ihrer oder in des Bif 


res 
mentz Stelle zu fein, fo würde ich keinen Augenblick bedenken, tauſend⸗ 


oder Unglauben von ihm geſchieden Wenn es aber kaum gedenk⸗ 


bar iſt, daß ein Biſchof einen Unſchuldigen ohne eigene innere Schuld 


und Sünde, die allein und wahrhaft von Gott und vom ewigen Leben | 
trennen kann, exkommunizire, was ſoll man in dieſem Falle 0a wo 1 
allein das 1 Feiceat am aber katholiſchen Glauben, dem 
Biſchofe, der ſelbſt nicht Muth des ausharrenden Bekenntniſſes bewie⸗ 
ſen hat, den äußeren Grund eines falſchen Vorgehens bietet; wo Sie, 
der Sie anfangs meine offene Anklage des Papſtes auf Hürefie als N 
einen zu weit gehenden Schritt beurtheilten und auf die Grundlage ; 
der authentiſchen Erklärung des a Krementz ſich ſtellten, weil 1 
Sie in diefer eine Möglichkeit, den katholiſchen Sinn der vatikaniſchen | 
Dekrete zu retten, zu erblicken glaubten, nun von demſelben Biſchofe 

verfolgt worden, nachdem x von Rom die Weiſung bekommen hal, 


1 


a 


daß feine Erklärung, die er freilich noch nicht zurückgenommen hat, 
nicht genüge! — — — Der Mißbrauch der lirchlichen Strafen zu fal⸗ 
ſchen politiſchen Zwecken iſt ohne Zweifel die ſchwerſte Verantwortung, 
welche auf dem mittelalterlichen Papſtthum laſtet. Noch grauenhafte 
aber iſt das, was wir erleben, daß die Biſchöfe, die jelbit ſchwach ge⸗ 
worden ſind im Glauben, nun dazu ſich Drängen oder gedrängt werben, 

die im Glauben treu Gebliebenen mit dieſen Mitteln, die die Autori- 

tät in ihre Hand giebt, zu verfolgen.“ 3 

— Der „Reichsanzeiger“ (Nr. 89) enthält das Geſetz, betr. die Be⸗ B 
ſtellung des Bundes⸗Oberhandelsgerichts in Leipzig zum oberſten 0 
Gerichtshof für Elſaß⸗Lothringen, ferner die kaiſerliche Ver⸗ 
ordnung vom 14. Juli 1871, betr. die Aenderung einiger in der Ver⸗ 
ordnung vom 29. Juni 1869 (Bundes⸗Geſetzblatt S. 285) über die 
Kautionen der Poſtbeamten enthaltenen Beſtimmungen, deren 
Inhalt ſchon früher bekannt geworden iſt endlich die Konzeſſionsur⸗ 
kunde für die rheiniſche Eiſenbahngeſellſchaft, betr. den Bau einer 
feſten Rheinbrücke bei Rheinhauſen. 

Breslau, 12. Auguſt. Bekanntlich iſt die Nothkirche zu Katto⸗ 
witz auf Anordnung der königl. Regierung den Altkatholiken über⸗ 
wieſen worden. Wie die neueſte Nr. des hieſigen ultramontanen Kir⸗ 
chenblatts meldet, ſoll durch richterliche Entſcheidung dieſe Anord⸗ 
nung wieder aufgehoben worden ſein. Iſt dieſe Nachricht wahr, we 
fo muß dieſe Entſcheidung erſt vor ganz kurzer Zeit getroffen worden 
ſein, denn in den letzten Sonntagen haben die Altkatholiken, wie be⸗ 
richtet wurde, noch Gottesdienſt in dieſer Kirche abgehalten, welcher 
von nah und fern außerordentlich zahlreich beſucht war. — Daſſelbe 
ultramontane Organ meldet, daß die ſchon angezeigte Verſammlung 
der deutſchen Biſchöfe zu Fulda erſt Anfang September ſtattfinden 
ſoll. (Bresl. Z.) Be, 

Peſt, 12. Auguſt. Die „Reform“ bringt folgendes Bukareſter 
Telegramm: Eine entſetzliche, verzweifelte Konſpiration wurde ent 
deckt. Die Ruhe iſt ſehr gefährdet. Der Für ſſt will längere Zeit 
im Kloſter bleiben. Die Rumänen fordern offen feine Abdankung. 
Zahlreiche Bojaren und Soldaten ſind zur Partei Cuſa's übergetreten. 


S in Fo 
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Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 
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Angenommene Fremde vom 14. Augufl, 


MYLIUS’ HOTEL DE DRESDE Die Rittergbſ. Eppner aus Lugowine, 
v. Treskow u. Frau aus Wierczonka, Oberarzt Ludwig aus Wien, 
die Direktoren Fonte aus Paris, Guttmann aus Neuorleans, Ritt? 
meiſter a. D. Hugersdorff aus Hirſchberg, die Lieut. Feldt, BIN; 
Graf Cramer, Graf Seeher⸗Toß u. v. Jagemann aus Poln. 


a, 4 


“ 


die Kaufl. Honsberg aus Remſcheid, 


5 — Magnin aus Ratibor, 
aus Stargard, Goerdel aus Bromberg. 


phraim 

HERWIG’S HOTEL DE ROB. Die Kaufl. Hoppenberg aus Leipzig, 
Mentzel, Bollmann, Ulberger und Bohnſtadt aus Berlin, Niland aus 
Barmen, Rütgers aus Gräfrath, Alexander aus Neworleans, die 
Rittgbſ. v. Trzeinski aus Popowo, Mathes aus Jankowice, v. Zakrzew⸗ 
Ski u. Frau aus Golina, Dr. Bellſtab aus Berlin. 

HOTEL DE BERLIN. Tonkünſtler Szezepanowski aus Krakau, Agro⸗ 
nom Ogurkowski aus Podſtolice, Rechtsauw. Polonski u. Kanzleidir. 
Wieczerkiewiez aus Rogaſen, Bürger Madalkiewlez aus Mogilno, Bau⸗ 
meiſter Laue aus Obornik, Frl. Kreutzinger aus Inowraclaw, Landw. 
Kramer aus Halle a. S., die Brenn.⸗Inſp. Paege aus Jaſtrzembnik, 
Scheffler aus Pfarskie, die Gutsbeſ. v. Werth aus Stieglitz, Scharfen⸗ 
berg aus Kobylnik, Hoffmeier aus Dorf Schwerſenz, Morgenſtern aus 


Hürſen-Cetegranune. 
Newport, den Il. Auguft "Woltayio 12 1882. Bonds 1:5 
Berlin, den 12. Auguft 187). (Telogr. Agentur.) 


Not. v. 11 Not. v. 11. 
Weizen matter, 2 Spiritus flau 
aut. 746 77 Auguft. 17 18) 17.24 
Sept Oktober. 7056 70 Sept.⸗Ottober. 17 18 17 24 
April Mai 68 68 April-Mat . 17 17| 17 22 
Roggen flau, 
Auguſt 4% any Naar da 6 
r 40 A en in 
ril⸗- Mai 48 48 etroleum 
RMübsl matter, * do. lolo. * — 
. 27 273 
Sept.-Ditober . 27 274 | Kündigung für Roggen 250 50 
April- Mat 25 254 | Kündigung für Spiritus 10000100030 
Stettin, ben 12. Auguft 1871. (Telegr. Agentur.) 
Not. v. 11 Not. v. 11 
Weizen fch, Rüböl matt, Into 272 274 
Herbſt 704 70 E 
Frühjahr 69k 69% Sept.⸗Oktbr. . 2% 261 
Roggen unverändert, Spiritus feſt, loko 181 16 
guft⸗ Sept 48 48} Aug-Septbr, -. .„ 17 1, 
Herbſt. 48 a8} Septbr.-Oktbr. . 17 174 
Brüh ah 48 48 Frühjahr SSL 174 


2 


Starczyu, Schwabe u. Frau aus Lowencin, Rittergutsbeſ. Petrik aus 
Chybh, die Kaufl. Weiß aus Mainz, Ducros aus Stettin. 

OEHMIGS HOTEL DE FRANCE. Generalmajor z. D. Knothe aus 
Gotha, die Rittergbſ. v. Sikorski aus Koſztowo, v. Potworowski aus 
Chlapowo, v. Wetters aus Siernik, die Fabrik. Schmidt u. Tichepte 
aus Sommerfeld. 

‚ SCHWARZER ADLER. Die Rittergutsbeſ. Schulz u. Fam. aus Jet? 
zykowo, v. Urbanowski aus Sobotkg, v. Sucharzewski aus 1 
v. Braunſchweig aus Placzek, v. Jaraſzewski aus Gora, Kulawski u. 
Frau u. Wenske aus Rawicz, Borchardt aus Wenglewo, Frau von 
Buchowska u. Tochter aus Pomarzanek, Frau Lubanska aus Kalwary, 
Behniſch aus Zirke, Frl. v. Nadonska aus Bieganowo, Aktuar Kgcz⸗ 
wara aus Pleſchen, Doktor Suchocki aus Rogaſen, die Kaufl. Kaffier 
u. Frau aus Kroſſen, Klug u. Frau aus Schwerſenz. 


STERNS HOTEL_DE L'EUROPE. Nittergutsbeſ. Graf Lackt aus Ro?“ 


nino, Student v. Koritowski aus Mannheim, die Kaufl. Neumann a. 
Würzburg, Lubezynski aus Berlin. 


KEILER’S HOTEL ZUM ENGLISCHEN nor. Die Kaufl. Guttmann 5 
Grätz, Pinkus aus Janowitz, Kaiſer u. Frau aus Rogaſen, San 5 
aus Konin, Breſch aus Birnbaum, Kempfen aus Milow, an Ja JR 
aus Gneſen, Kaphan aus Miloslaw, Elkan aus Wreſchen, Schwerſe 


aus Schrimm, Kahl u. Frau aus Stenſchewo, Laski jun. aus Peiſern, 


Dr. Wreſchner u. Frau aus Rakwitz. 
GASTHOF ZUR STADT LEIPZIG. Die Mühlenbeſ. Briefe und Walz 


aus Birnbaum, die Kaufl. Wollenberg aus Schwiebus, Jablonski aus 
Grätz, Horte aus Schwerin a. W., Malmath aus Dresden. 


Telegraphiſche Vörſen berichte. 

Köln, 12 Auguſt, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter: 
Heiß. Weizen hözer, dieſiger loko 8, 10, fremder loko 7, 15, pr. Rovem- 
ber 7, 16, pr. März 7, 17, pr. Mai 7, 17. Roggen beiler, loko 6, pr. 
Kovember 5, 11, pr. Marz 5, 115, pr. Mai 5, 12. Nübel be auptet, 
Tin 15 , pr. Oktober 14½, pr. Mat 14%. Spiritus loko 204. 

Breslau, 12. Auguſt, Nachmitt. Spiritus 8000 Tr. 17. Wei ⸗ 
zen pr. Auguſt 72 Roggen pr. Auguſt 47, pr. September Oktober 473, 
pr. April- Mat 47. Rü bol loko 2 pr. Septbr.-Oktober 127, pr. April ⸗ 
Mai 123. Zink feſt. — Wetter: Schön. 

z 1 12. Auguſt. Petroleum flau, Standard white loko 55 
ezahlt. 

Hamburg, 12 Auguſt, Nachmittags. Getreidemarkt. Weizen und 
Roggen loko Konſumgeſchäft, Weizen auf Termine subig, en auf Ter⸗ 
mine ſtill. Weizen pr. — 01 12% pfd. 2000 Pfd. in Mk. Bank 144 B., 
143 G., pr. Auguſt. September 127. pfd. 2000 Pfd. in Mk. Banko 144 B., 
143) G., pr. September Oktober 127⸗pfö. 2000 Pfd. in Mt. Banko 144 B., 
1435 G., vr Ditober-Rovember 127 pfb. 2000 Pf. in Mk. Banlo 1444 B. 
1435 G. Roggen pr. Auguſt 106 B, 105 G., 
103 B. 102 G., pr. September⸗Oktober 103 B., 102 G., pr. Ottoder Ro- 
vemder 103 B., 102 G. Hafer flau. Gerſte unverändert. Rüböl be 
dauptet, loko 29, pr. Oktober 285, vr. Mai 27. Spiritus fill, loko, pr. 
Auguſt und pr. Auguſt. September 21, pr. Seplember-Oklober 211. Kaffee 
ſehr angenehm, Umsatz 5000 Sack. Petroleum ſehr ruhig, Stan dard white 
eng. 1 5 G., pr. Auguft 123 G., pr. September» Dezember 13 G. 
— Wetter: Heiß. 

Liverpool, 12. Auguft, Nachmittage Baumwolle (Schlußdericht): 


pr. Auguft- September | 


J ³WO ET OEETEEE TEE 


a 00 Ballen Uwgaß, davon für Gyelulation und Expert 1000 Bebk- 
Billiger. 

Mideling Orleans 9 midbling o merikaniſche 8}, fair Dhollerap 65 87, 
‚mipdling fate Dhollerah 6}, good mibdling Dholerab 55, Bengal 57 & 1 
bir 128 Domra 7, god fair Domra 73, Pernau 84, Smyrna 72, GayP 
tiſche 9. 

Manchefter, 11. Auguſt, Nachmittags 12r Water Armitage 9%, 128 
Water Taler 114, 20 Water Micholls 123, 30r Water Giplow 134, 30° 
Water Clayton 14}, 40r Mule Mayoll 12}, dor Medio Wilkinſon 1 
368 Warpcops Qualitat Rowland 113 40r Double Weſton 154, 60 de 
do. 20 Printers 1% 90 28] pfd. 126. Ruhig, ziemlich fıR. 1 
Amſterdam, 12. Auguſt, Rabmitt. 4 Ur 30 Minuten. Getreide 
Markt (Schlußbericht). 41A pr. Oktober 1873. — Wetter: Heiß. N 
| Antwerpen, 2. Auguft Nachmutage 2 Uhr 30 Min. Getreidt 
‚Markt. Weizen ruhig, dantſcher 333. Roggen flau, Königsberger 204. Ha, 
fer weichend, zuffifger 16. Gerſte unverändert, Donau 20. Petroleus 
Markt. (Schlußbericht). Naffinirtes, Type weiß, loko 48 bz. u 8, . 
Auguſt 483 B., pr. Septembre: 4 B., pr. Septbr.⸗Dezbr. 5 ũ bz. u. 9 


Paris, 12. Auguſt. Probuktenmarkt. Rüböl matt, pr. Auguf 
116, 75, pr. September 116, 75, pr. September Dezember 117, 75. Meh 
ruhig, pr. Auguft 81, 25, pr. September 81, 25, pr. September Dezember 
81, 25 Spiritus pr. Auguſt 55, 00. — Wetter: Schön. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Bofen, am 1 Auguſt 1871, Vorseittags 8 Uhr, 5 Buß - Zoll. 


‚Breslau, 12 Auguf. Die heutige Börſe litt unter dem mangelhaften 
Beſuch und lonnten ſich Kreditaklien und Lombarben aus der Lethargie der 
letzten Tage nicht emporraffen. Das Hauptgeſchäft konzentrirte ſich dauernd 
um inlandtſche Fonds, die lebhaft geſucht waren und um unſere Bank- und 
Induſtrie-Aktien. Breslauer Diskonto. Bank, deren Solidität und tüchtige 
Geſchaftsführnng wir wiederholt hervorgehoben haben, nahm in den leßz 
ten Tagen einen tapiden Aufſchwung und wurde von 1 bez. Unter 
neulicher Brricht über den Geſchäſtsgang der Breslauer agenbau Anſtalt 
(Linke) fand die gebührende Beachtung, ſo das die Aktien der Geſellſchaft 
heute mit 403 gehandelt wurden. Die üdrigen Bank- und Induftrie- Aktien 
ieh. Schleſiſcher Bank- Verein 131-132 bez. Breslauer Wechslerbank 105}- 
1065 dez. Rumäanter opne jede Anregung 394 bez. 


. Schlußkurſe] Oeſterr. Looſe 1860 874 bz. do. do 1864 — Breil. 
n 103} bzu G. Bresl Diskontobant 119-1174 bz. 
Schleſ. Bank 131-132 bz. Deferr, Kredit-Bankaktien 1573 B. Oberſchlef 
Prioritäten BI& B. do. do. dez dz do. Lit. F. 971 G. do. Lit. G. 975 *. 
do. Lit. H. 97% bz do. do. H. 1014 bz. Rechte Oder-Ufer-Bahn 98 B. do. 
St.⸗Prioritäten 1064 B. Breslau chweidnitz, Freiburger 1214 B. do. do. 
anxceue 116-4 b. Oberſchl. Lit. A. m. C 200-199 bz. 
Amerikan. 984 bz. Nialienſſche Anleihe 58 B. 


Berlin 12 Auzufl. Die Börfe 
tung; auf internationalem Gebiete waren öſterrzichiſche Kredit zu ſteigenden 
Kufen ziemlich belebt Franzoſen matt, franzöſiſche Rente zu höheren Kurſen 

efragt. Das Geſchaft in Eiſenbahn⸗Aktien entwickelte ſich ruhig, ohne daß 

ch jedoch eine einheitliche Tendenz erkennen ließ; Halberſtädter B. und Ber⸗ 
giſch⸗Märkiſche lebhaft. Bank- und Induſtrie- Aktien verkehrten in groß rem 


do. Lit. B. 179 G. 


verkehrte ſummar ih in feſter Hals | 


* Deſſauer Krebtiht. 0 11 b G Berl. Boted.-Mgd. 
Jonds-u Aktienbörfe Aus ländiſche Fonds. ai Rommend, 4 1743 5 I A „ B 
5 r Genfer Kreditbank 0 19 B vo. Lit C 873 bz G 
Berlin, 12. Yuguft 1870. Der. 250 fl. Br. Obl. 4 791 8 Gerger Bank 4 123 b Berl.-Stett. II. Em. 4 874 bz 
ar in A Fred 195 Pr. Obi. u Sw. H. Schuſter 4 11 12 bz G do. III. m. ! 874 bz 
Frenßiſche Nends. Nene ‚Gothaer Priv. BEA lis e 8 .S. iv. S.. St g i 96 03 
— ¼᷑— — do. Loose (1860) 3 15 b3 Hennoverſche Bank 4 |100£ bz do. VI. Ser. do. 4 90 G 
Nord. Bundesanl. ö 98 15 a . 7 6 nige. Pele 57 1114 @ Bresl. Schw., Fr. 1 952 1 G 
Nordd. bj. Bundes . Leipziger Krebitök. 4 1314 4 G Töln-Crefeld dire 
ce ane. 1005 D Aut Unleite . 5065 @ Zuzemburger Bank 4 143 5; Cöln. Mind I. G.. — — 
a e Anleihe 43 995 G Ital. Tabak⸗Obl. 905 bz Mag deb. Privater 4 100 B do. II. E. 102 W 
aats-Anl. v. 1859.5 101“ 6 Rumän. Anletge 7 ei Meininger Kreditd. 4 |142 83 6 do. 4 83 85 G 
do. 54,55, 57,5964 4% 943 bz K Cie - el 1 test s Moldau Landesbk. 4 68 elm bg G de. III c 87 G 
do. 185% 99 6 5. Stieglig-Untebe]5 | 71 © Norbbdentſche Bank |1674 & do. 44 964 8 
bo. 1867 C.) 4 995 bz Engl. An. p. 3.18025 | 864 G Defr. Kreditbank 5 1574-584 63 do. IV. Em. 4 873 G kl. — 
2. A. B. 4 994 b5 Präm--Anl. v. 18645 134 b Komm. Ritterbanf 4 110 63 & do. V. Em 4 871 . G 
do. von 1808 E. 1 08 68 ann 00616 1824 b3 Wofener Prov.-Bl. 4 114 © Coſel-Oderb (WII) 86, & 
do. 1850, 52 conv. 4 | 95 bz Ruſſ Bodenkred. Pf. | 904 b G Break. Jank-Anth. 475 dr @& do. III. G. 43 964 & 
do. 18534 | 95 b do. Ritolai-Dblig. 4 | 715 @ Rofoder Bank 4 1118 B do. IV.@m 4 968 G 
do. 18624 95 bz Boln. Scat bl 14 (ge. 24 b. kl. 71] Sachſſſche Sant 4 145 G Ballz, Gert. Ludinb.|5 885 93 11.8448 
. 1808 A495, bz FCC In Schleſ. Dantoerein 4 13035 bz G Lemberg Czernomiz 5 | 66 WII. 791 
Sa 4 Mi 25 be. Bet ac n f % % dib] Tpneinger Bank 4 11105 et Bil de. II. E. 5 7744 [56 
Anl. 125 n VBereinsdant amd. 4 116 5 do. III. Em 5 693 5% G 
ch. 40 Thlr. Obl. — 664 G 1 1593 0j G Weimar. Bank 4 110 Magdeb.⸗Halberſt. 4397 & 
tur- u. Num Schld. 34 — — n. = ee 9815 rz. Pup Urs. 25/4 1135 ba de. do. 1866 hi 97 G 
Oderdeichbau⸗Obl. 44 964 bz 7 N. 6 | 981 rk Bıh, Hyp.⸗G. 4 | — — 90. do. 5 101% 
Berl. Stadtoblig. 5 1014 5 Zürtifche Ant. 186015 | 443-3 03 8 2 de. Wütend 8 704 b 
doe. 974 © Bab. 44% St.- And 4 973 8 Niederſchl.⸗Mark. 4 895 G 
5 34 80 dz Nene bad. 30fl. Loft — 40 8 Frioritäts-Ssſigationen. do. II. 3. ür. 4 — 
Berl. Börſen-⸗Obl. ö 1014 S Hab. di- Br. Ant. 4110 @ ee eee — de. c. L u. II. Ser 4 90 ® 
Berliner 9 G Bar 4% Pr ⸗Ant 4 104 bp Aachen -Düſſeldorf 487 G bo. comp. III. Ser 4 834 bz 
Kur- u. Neun. 3 835 53 bo, 4 l,% St. A 1.894, 99 G 5. Am. 4 87 8 do. IV. Ser. 4 
de. 4. 915 ir Braun. Anl. do 101 ba do. III. EN 4% - Aiederſch. Bweigb 5 100 f bz 
Oftpreuziſche 3 814 @ Daunſchw. Pram. Aachen - Btabrict 44 86 bp Ubderſchleſ. Lit. . 0 
do. 41190 G Aal. a 20 Thlr. -| 185 8 do. II. Am. ö dat 55 G do. Lit. Bla | 808 & 
do. 441974 63 5%/,102| Deſſauer Pram.-A. 341104 bz do, III. EN. 5 944 b G do. Lit. C. 3 — —- 
omamerſche 5 5 e Subece, dB. 50 8 b Bergisch. Martiſcht 4 975 G do. It. D. — _ 
Do. neue 4 92 bz 4% Saane Anl. 5 1% b3 do. II. Ser. (cenv.) 44 974.83 do. Lit. E. 4 80 G 
elenſche neue 4 | 92 bz [984 @ | Samen. 10. Thür - | — III. Ser. 3} v. St.g. 80 8146 do. Lit. F. 3 97 5 
. ee a let 9 
Kar 5 do. Ger. b eſtr.-Bronzeſ. 1.4292 etw 
de. 4 90 bz Bank- und Aredif-Aktien und do. V. Ser. 44 56. 15 0 Def dl Er e 224 b 1 2197 
15 do, neue 4 90 dz Antheilſcheine. do. FVI. Ser. 4 96 bz do. Lomb. Dong 5 94 [ba 
2 bo. 44 97 dz 50. Duſſeld.-Glberf.(4 —— do. do. fällig 18756 | 97 
T Aur- u. Neun. —.— . . Am. 4 954 G do. do, fällig 187616 | 967 B 
8 2 Vommerſche 4} ® Und. Landes- Bk. 4 134 bz do. (Dortm. -Soeſt) | — 50. 2 77786 - — 
3 Poſenſch 94 G Berl. Kaff. Verein 4 151 G do. II. Ser 43 964 Br Ofpreuß. Sübbahn|5 | 984 bz B 975 G 
> „Preußiſche 94 G Berl. Handels- Geſ. 4 139; bz vo, (Nordbahn) 1014 bz Rhein. Pr.-Odligat. 5 85 G 
es 77755 944 G Braunſchm. Bank 4 185 ty G [ Lerlin-Anhalt 4931 0 do. v. Staat. garant. 4 80 G 
8 7 Sach fiſche 94 G Bremer Bank 4113 G do. 41 97 de. III. v. 1888 u. 6097 bz G 6br 9764 
e (Sgchleſiſche dat G Coburg. Krepit⸗Bk. 2 | 9% bz do. Lit. BAH 97 @ de. 1862 u. 1864 4 97 bz G  [& 
Preuß. 7 — 441102 & Danziger Prin⸗Bk. 4114 8 Berlin-Görliger 6 104 * do, 9. Stagt garant. 4100 G 
Pr. Hpp.⸗-Kfaadbz. 4 — - Darmftädter Kred. 4155 bi G Verlin⸗Hamburg 4 | 88 [658 n e 975 65 
Br be. (Henke de! — — Dar w ft. Zettel -k. 413 © do. II. 4 4 88 G m. 01g 8, II. Em. 975 bj S 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 
Frankfurt a. M., 12. Auguſt. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
FR. Koln⸗Mindener Elſendahn⸗Looſe 1 ſterrelch.-deulſche Bankaktien 89%, 
Nordweſtbazn 2133 Maab-Grazer Looſe 84, ungariſche Looſe 985, Gömörer 
Genial Bach BL 79, neue franzöffge Anleihe vollbezahlte Stücke 84 W. 
entral-Bacific 84. 
Nach Schluß der Börfe: Kreditaktien 2757, Staatsbahn 4023, Lom - 
barden 174, Galizier 2434. 
(Schlußkurſe.) G proz. Verein. St.⸗Anl. pro 1882 974. Kürten 444. 
Defterr, Kreditaktien 276. Oeſfterreich.⸗Franz. Staatsb. Aktien 403. 1860 er 
Looje 878. 1864er Looſe 137. Lombarden 174 Kanſas 78}. Rockford 44. 
Grorgia 744. Suüdmiſſourt 70%. 0 
Frantfurt a. M., 12 Auguft, Abends. [Effekten Sozietät.] 
Arurttaner 173, Kreditattien 2757, Staatsbahn 403, Lorabarden 17; 1 
Silberrente 58}, Norbweſtbahn 212, neue franzöſiſche Anleihe nicht vollbezahlte 
Stücke 885, Koͤln⸗Mindener Eiſenbahn-Looſe 973. Heſt. 


. 12. Arguſt, Nachmittags. Feſt. Raab. Grazer Looſe 84. 
Wien, | 
Stiber » Mente 


u anne, Sa 


Suber - 15. . 80. St.⸗Eiſenv.⸗Aktien - Gert. 
419, 00, Galtzter 253 00, London 121. 50, Sohmiſche Wefbahn 255. 50, 
Kreditlooſe 179, 50, 1860er Looſe 103 00. Lomb. Eſſenb. 180, 80, 18622 
Looſe 139, 00 Napoleonsd or 9. 68. 


Wien. 12. Aug., Abends. Abendbörſe. Krebitaktten 283, 50, Staats. 


Umfange und zu vorwiegend ſteigenden Kurfen, von erſteren waren deſonders 
Unionsbank, von letzteren Brauerei Königſtadt und Union, Chemnitzer Ma⸗ 
ſchinen, Norddeutſcher Eiſenbahnbedarf und einige andere in größerem Verkehr. 

Deutiche und preußiſche Fonds zu feften Kurſen ziemlich lebhaft, nur 
Bundesanleihe matt. Inländiſche Prioritäten feſt und ziemlich belebt, öfter. 
reichlſche und ruſſiſche feft. Von ruſſiſchen Fonds 1822er und 1862er engliſche 


Druck und Verlag von W. Ded er & Co. (&. Nö fel) in Poſen. 


Nieberſchl.Närk. 4 5 55 G 


bahn 419, 90, 1860er Zaofe ungeftempelt 103, 00, do. geſtempelt 105, 76, 


181, 20, Napoleons 9, 67%. Feſt. 
London, 12. Auzuft Nachmittags 4 Uhr. 1. 
Kenſols Ya. alten. ö proz. Rente 88. Lombarden 153. Tat 
Anleihe de I 458. 6 proz. Türken de 1869 564. 6 proz. Verein. St. 
882 9 


pr. 1 9 5 55 
aris, 12. August, Nachmitt. 12 Uhr 40 Min. Neueſte Anleihe 88, 59 
Spres Bent. 55, 75, italteniſche Rente 59, 25, Lombarden 382 50, Staats 
bahn 867, 50, Türken 46, 45, Amerikaner 107, 12. N 5, 
Paris, 12. Auguſt, Nachmittags 3 Uhr. Höchſter Kurs der Rente 55, 
72}, niedrigſter 55, 675. 7 
(Schlußturſe.) 3 proz. Rente 55, 723. Keueſſe 5 proz. Anleihe 88, 57. 
Anleihe Morgan 498, 75. Italieniſche ö proz. Rente 59, 37. d 1 
Obligationen 460, 00. Oeſterreich. St.-Eifenbahn-Attien 867, 50. do. an 
weſibahn 460, 00. Lomb. Etſendahn⸗Aktien 382 50. do. Prioritäten 227, 00. 
Türken de 1865 46, 45. do. de 1869 287, 50. 6 proz. Verein. St. pr. 
1882 (ungeft.) 105, 93. 
N „ 12. Auguft, Abends 6 Uhr. 
rungen des Goldagios 125, niebrigfie 114 


3%, do. do. 1204 1123, Erie Bahn 30, Illinois 13, Baumwolle 19, 
Mehl 5 P. 50 C0. Baffin, Petroleum in Newyork 24, to: do. Philadelpdia 
24, Havannahzucker Nr. 12 104. 


Anleihen, fo wie poln. Schatzanweiſungen weſen lich höher u d belebt, nur 
Pfandbriefe beliebt ruſſiſche Bahnen gefragt. Größere Aufmerkſamkeit erre 
en in den letzten Tagen Hamdurger Nentenbriefe, welche bei einem Kurſe von 
974 über 8 Proz. niedriger als andere Briefe frehen und daher vielfach für 
Wechſel matt und wenig belebt. — Breslauer 
44 proz. Stadt⸗Obligationen 253 bez. 5 


letztere eingetauſcht werd en. 


Rugrort-Crefele — Kordh.-Erf. gar. 4 | 6°4 dz 
do. II. Ser. — Nord.⸗Erf. St.⸗Pr. 5 | 634 bz G 
do. III. Ser. 4 954 G Oderheſſ. v. St. gar. 34 vll. 704 b @ 
Tzarkow-⸗Azow 44 89 © Oderſchl. Lit. A. u. C. 34198 bz 
Jelez⸗Woron. 5 88 8 do. Lit. B. 1797 bz 
Rozlom-Woron. 6 89f G Oeſt.⸗Frnz.⸗Staats. 5 —— 
Kurzk- Charkow 5 58f G Deß.⸗Südd. (Fomd.) 5 994 1-1 bz 
Kurs · lem 5 | 89264 kl. Sitz Oper. Südbazn 4 | 39 @ 
Moöts-Rjäfen 694 © do. St.⸗Prior. 5 647 bz G 
Nlaſan⸗Kozlow 5 89g bz Rechte Oder⸗Uferb.5 98 bz B 
. 5 89 B do. do. St.-Nr. B 105 eim bz 
Warſchan⸗Terespol 5 87 dz kl. 8 @ | Rheiniſche 4 1435 5 & 
Warſchau- Wiener 5 (914 bz e, 91 | Stg. Lit. B. v. St. g. 4 9 bz 
Schleswig 55, b 5 7 = 4 | 365 5 G 
Stargard⸗Poſen 4 864 © Ruſſ. Elſend. v. St.g.5 914 ba 
do. m. 4 of G Stargard Poſen 4 964 G 
do. III. SM. 4 955 G Thüringer 4 150% dz 
Thüringer I. Ser. 45 88 G do. B. gar. [4 vl 9) etw bz 
do. II. 486 G Warſchau⸗Bromb. 4 — — 
do. III. 43 88 G do. Wiener 577 bz 
do. IV. 496 6 FFC TTT 
r Gold-, Silber- und Tapi r- Gel 
Eifendafu-Aktien, ieder BEN 
Aachen Maflricht [4 395 ba Gold ⸗ Kronen — 9.548 
Aitona-Kieler 4 122 G Loutsd'or —1¹⁰¹ B 
Amfterbm-Botterd. 4103 b Deſterr. Pap.⸗Rente43 40 ba 
Bergiſch⸗Märkiſche 4 135 o. do. Silb.⸗Rente | 58-4-4 bz 
Berlin ⸗Anhalt 4 243 etw bz B Sovexeigns — 6. 22 G 
Berlin-Görlig 477 dz G Napoleong d'or — 5 ri 3 
do. Stammprior. 5 1004 bz Imp. p. Bpfd. — 4581 
Berlin⸗Hamburg 4 1694 B Dollars — I. 1118 
Berl⸗Potsd⸗ Magd. 4 262 8 n. 21330 K. Sächſ. Kaſſ.-A. . — 
Herlin Stettin 41 bz B lb] Fremde Noten — 99 8 
Böhm. Weſßtbazn 5 1053-3 Hz do. (einl. in Leipz.) / — 994 B 
Bresl. Schro.⸗Arb. 4 1214 bz Deſtetc. Banknat en — 52 bz 
DEE 5 a bz Ruſfiſche do. . 804 bz 
5 nden 40 — — — 
an Lit. B. 5 109 8 Sechſel⸗Kurſe vom 12. Auguſt 
Gals. Carl-Ludwig 1014-4 bz Bantdtskont 4 
Halle-Sorau- Gus. 4 | 465 bz Amfirb. 250 fl. 10 T. 3 1413 bz 
| do. Stzmmprior. 5 713 bz do, 2 M. 3 140% K 
Löbau - Butan 4 — — Harab. 300 Mk, 8 T. 3 1493 by 
Marzi Jen . 4 189 etw bz do. 2 M.] 14 bi 
Maͤrkiſch⸗Poſen 4443 bz Sonden 1 Ltr. 3M 2 6. 20 bz 
do. Prior. Et. 5 681 bz aris 300 Fr. 2 M. 6 79 bz 
Magdeh.⸗ Halter. 4 142 bz ten 160 fl. 8 T. | 824 05 
do. Stamm- Pr. B. 35 843 ba do. do. 2M. 5 82 bz 
Magdeb.⸗Leipzig 4 19.3 5 G Augsp. 100 fl. 2 N. 43 66. 20 & 
do. do. Lit. B. 4 87 bz G Frankf. 100 fl. 2 M. 33 56. 22 6 
Mainz-Ludwigsh. 4 155 bi Leipzig 100 Tir. 8. 44 993 6 
Mecklendurger — — — do. do. 2 M. — — 
Mänſter⸗ Hammer 431 G Deters b. 100.3 M. 6 | 885 b 


84 bz 
Warſchau 90 R. 8 T. 6 | 805 bz 
Brem. 100 XIr. 8 X. 3101095 b 


Nieder hl. Zweiab. 4 16 6f ei bz 


1864er Looſe 139. 00, Galizter 252, 75, Unionsbank 269, 20, Lombarden 1 


o. Tabaks - R 


Stiuft bee Note | 

Wedel auf de, dein Cold 

3 670 Goldagie 123, Bonds de 1852 174%, do do. 1885 114}, do. doe. 
1 


4 


un 


